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München, 15. Oktober 2020 

Hohe Nachfrage bei Grippeimpfungen 

„Naturgemäß verkürzen Politiker-Schlagzeilen manchmal komplizierte 

Sachverhalte, daher kann ich die Aussage von Bundesgesundheitsminister 

Jens Spahn, es bestünden ‚Keine Engpässe bei Grippeimpfstoffen‘ nicht 

so stehen lassen“, sagt Dr. Gerald Quitterer, Präsident der Bayerischen 

Landesärztekammer (BLÄK). Fakt sei, dass in Bayern viele Praxen noch 

nicht einmal die vorbestellten Impfstoffe komplett erhalten hätten. Nachbe-

stellungen seien derzeit zwar möglich, jedoch zeitlich nicht absehbar. „Ob 

in Zukunft fristgerecht geliefert werden wird, ist eine Hypothek auf die Zu-

kunft“, so Bayerns Kammerchef. 

 

Die Nachfrage bei Grippeimpfungen sei in diesem Jahr auch in Bayern 

sehr hoch. Daher seien in einigen Hausarztpraxen die ersten Impfdosen 

bereits verimpft. Quitterers Appell an die Politik: „Nicht nur die Bevölkerung 

zum Impfen aufrufen, sondern auch sicherstellen, dass die impfwilligen Pa-

tientinnen und Patienten, vor allem die Risikopatienten und chronisch 

Kranken, diese Impfung auch erhalten können.“ 
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